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NETZWERK-Veranstaltung

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstaltung ist 
medienöffentlich. 

Nord Westfalen

Eine Kooperationsveranstaltung der Spaleck GmbH & 
Co. KG, der Industrie- und Handelskammer
Nord Westfalen und des NETZWERKES „Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge“

Anmeldungen bis 21. September 2017
Bitte unter www.ihk-nw.de/netzwerk-veranstaltung 
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E-Mail: leufgen@ihk-nordwestfalen.de
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E-Mail: wolf@ihk-nordwestfalen.de
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Kreis
Borken



Programm Donnerstag | 28. September 2017

15:30 Blitzumfrage: Wo stehen wir bei der Beschäftigung Geflüchteter?

15:35 Begrüßung

 Carsten Sühling | Geschäftsführer der Spaleck GmbH & Co. KG, Bocholt

 Christina Mersch| Projektleitung NETZWERK „Unternehmen integrieren Flüchtlinge“, Berlin

15:45 Geflüchtete im Kreis Borken – Herausforderungen und Chancen für Unternehmen

 Susanne Lökes | stellvertretende Leiterin Jobcenter des Kreises Borken, Borken

 Fragen aus dem Publikum

16:00 Betriebliche Integration von Geflüchteten – „So funktioniert es!“

 Norbert Steinig, Standortleiter Westmünsterland der IHK Nord Westfalen, spricht mit

 • Carsten Sühling, Geschäftsführer der Spaleck GmbH & Co. KG, Bocholt

 • Anja Schemmick, Personalleiterin der PFREUNDT GmbH, Südlohn 

 Fragen aus dem Publikum

16:30 „Ich möchte einen geflüchteten Menschen im Betrieb aufnehmen – Was muss ich wissen?“

 Schritt für Schritt zur Beschäftigung 

16:45 Möglichkeit zur Information an Thementischen (mit Imbiss)

 Arbeitsagentur, Jobcenter, Ausländerbehörde, IHK-Willkommenslotsin und NETZWERK informieren

17:30 Ende der Veranstaltung

Im Anschluss besteht die Möglichkeit einer Betriebsbesichtigung.  
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Unternehmen integrieren 
Flüchtlinge
Viele Betriebe im Kreis Borken beschäftigen 
Geflüchtete in Praktikum oder Ausbildung. Sie 
leisten damit einen wichtigen Beitrag zur berufli-
chen Integration. Angesichts des Fachkräftebedarfs 
können Unternehmen die Potenziale, die Flüchtlin-
ge mitbringen, nutzen. Die betriebliche Integration 
ist mit Herausforderungen verbunden. Hürden sind 
neben mangelnden Sprachkenntnissen und berufli-
chen Kompetenzen oft der Aufenthaltsstatus. 

Die NETZWERK-Veranstaltung zeigt Wege auf, mit 
denen die Integration in den betrieblichen Alltag 
gelingt. Unternehmen, die geflüchtete Menschen 
beschäftigen, berichten über ihre Erfahrungen. 
Danach können Unternehmen mit Arbeitsagentur, 
Jobcenter, Ausländerbehörde und der IHK-Will-
kommenslotsin ins Gespräch kommen. Die 
Willkommenslotsin unterstützt insbesondere kleine 
und mittlere Unternehmen.


